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Ivan Neskovic 

Liebe Leute,
Erstmal etwas über uns:
Wir sind in einer Ausbildung als Elektroniker, Informations- und Telekommunikations-Techniker bei der Firma Kapsch.
Heute sind wir zu Besuch im Lehrlingsforum, wo wir uns Gedanken gemacht haben, was alles demokratisch ist 
und was alles damit zusammenhängen könnte. Viele kennen ihre Rechte gar nicht, doch 
mit diesem Forum möchten wir das ändern. Es liegt uns am Herzen, dass jede/r z.B. die 
Menschenrechte kennt. So kann auch jede/r mitreden und es herrscht Gleichheit. Wir 
möchten DIR die demokratischen Grundlagen näher bringen, weil DU bestimmt mehr 
damit zu tun hast, als du vielleicht vermutest.



2

Die Menschenrechte 

Jeder Mensch ist einzigartig, dennoch hat jeder die 
selben Rechte als Mensch und „vor dem Gesetz “. Diese 
Rechte beinhalten z.B. Freiheiten, Soziales sowie Rege-
lungen für Gesundheit und Arbeit. Dafür gibt es wiede-
rum Gesetze, z.B. Arbeitsrecht, welche die ganzen Rech-
te für ArbeitnehmerInnen und ArbeitgeberInnen regeln 
und somit ein Gleichgewicht erhalten. 

Für uns sehr wichtige Rechte unter den Menschenrech-
ten sind Religionsfreiheit, Sicherheit und Ausbildung.

Religionsfreiheit: bedeutet, dass jede/r ihre/seine Reli-
gion ausüben darf, es sei denn, man zwingt sie den Mit-
menschen auf.

Sicherheit/Schutz der Privatsphäre: Jeder hat das 
Recht, sich in seinen „eigenen vier Wänden“ sicher zu 
fühlen und nicht beobachtet zu werden.

Ausbildung: Das Recht auf eine staatliche oder private 
Ausbildung, in der man einen Lehrberuf näher gebracht 
bekommt und dadurch einem das spätere Leben leich-
ter fällt.

Wir haben uns am Beginn eine Vielzahl von Menschenrechten überlegt und dann vier ausgesucht, die wir am wichtigsten finden.

Grundrechte in Österreich
Grundrechte und Menschenrechte sind uns wichtig.

Stefan, Florian, Ivan und Romeo

„Jedes Leben ist wertvoll!“ 
Meinung der gesamten Gruppe

Religionsfreiheit

Ausbildung

Sicherheit

Schutz der Privatsphäre



3

Dienstag, 28. Februar 2017

Das Internet hat viel Macht.

Das viel zu mächtige Internet
Unsere Frage ist, wie viel Macht das Internet überhaupt hat.

Lukas Schenk, Magomed Askerov und Matti Esho

„Das Internet ist mit Vorsicht zu genießen.“
Askerov Magomed

Fast jeder Mensch besitzt heutzutage schon ein inter-
netfähiges Gerät, z.B. Smartphones, Notebook, Compu-
ter, etc. Nachrichten werden hauptsächlich durch Social 
Networks verbreitet, wie Facebook, Twitter, etc.
Bei solch einer Vielzahl an Quellen gibt es auch viele Fa-
ke-News, und somit sollte man aufpassen, WO und WAS 
man liest, und was man glaubt. Je größer das Internet 
wird, desto unkontrollierbarer wird es.

Anonymität im Netz gibt Sicherheit, aber birgt auch Ge-
fahren. Meine eigene Anonymität gibt Sicherheit, weil 
ich mir sicher sein kann, dass keiner weiß, wer ich bin, 
und z.B. meine Tätigkeiten nicht mitverfolgt werden 
können.
Eine Gefahr kann es jedoch für jene sein, die nicht wissen 
mit wem sie es dann zu tun haben.
Auch wenn das Internet leichter zugänglich ist, so ist es 
auch um einiges gefährlicher als andere Medien.
Da das Internet für viele Menschen wichtig ist, hat es 
auch unserer Meinung nach sehr viel MACHT!

Medien
dienen der Verbreitung von Nachrichten. Dazu ge-
hören z.B. das Internet, aber auch Fernsehen und 
Zeitungen.
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Es gibt zum Beispiel einen Jugendvertrauensrat: Sind im 
Betrieb mindestens fünf jugendliche ArbeitnehmerIn-
nen im Alter von maximal 18 Jahren beschäftigt, kann 
ein Jugendvertrauensrat gewählt werden. 
Durch eine organisierte Betriebsvertretung können Ar-
beitnehmerInnen ihre Interessen erfolgversprechend 
durchsetzen. 

Außerdem haben wir noch überlegt, dass man auch 
direkt Politikerinnen oder Politiker kontaktieren kann, 
wenn man ein dringendes oder großes Anliegen hat. Um 
einen guten Überblick über das Thema zu geben, haben 
wir auf der rechten Seite noch einmal in einer Infobox 
die wichtigsten Sachen zu diesem Thema zusammenge-
fasst.

Arbeitswelt
Wir haben uns heute mit dem Thema Arbeitswelt und mit der Frage „Wen interessiert‘s schon?“ 
beschäftigt. Wir wollen euch damit erklären, was es heißt, seine eigenen Anliegen im Betrieb zu 
vertreten.

Philipp, Sefa, Javed und Mustafa

Was kann ich als BürgerIn machen?
• Vertretung der eigenen Interessen 
• Bezahlung einer dritten Person, die für einen  ak-

tiv wird 
• Zusammenschluss mit Gleichgesinnten, um 

durch eine Bündelung von Kräften und Ressour-
cen gemeinsame Ziele zu erreichen. Durch Ver-
bände ist das Verfolgen meiner Interessen leich-
ter. Solche umfassenden Verbände können auf 
gesetzlicher Basis gebildet werden

„Seinen Anliegen eine Stimme zu geben, hängt mit 
Meinungsfreiheit zusammen.“

Philipp

Selbst politisch aktiv werden.

Menschen aus der Politik kontaktieren.

Sich mit anderen zusammen tun.
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Die in dieser Zeitung wiedergegebenen Inhalte geben die 
persönliche Meinung der Teilnehmerinnen und Teilnehmer des 
Workshops wieder.


